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Grossher)yMrh ÖflMwIjes

Anzeiqe - Blatt
für den

« illclrhci » . Kreis.
Jfs. 23 . Samstag den 20. Marz 1847 .

Schuldienstnachrichlcn.
Durch daö Ableben desHauptlehierS Leonhard

Größtem ist der karhol. Schuldienst zu Reisen -
bach , Amts Buchen , mit dem gesetzlich regulirtenGehalte der erste » Klaffe , nebst freier Wohnungund einem Schulgeld Aversum, welches bei einer
Zahl von etwa 53 Schulkindern auf 50 fl.jährlich festgesetzt ist , erledigt worden . Die
Competenten haben sich bei der Fürstl. Leiningen -
schen Standesherrschaft nach Vorschrift zu melden.

Bei der isr . Gemeinde Gissigheim ist die Lehr¬stelle für den Religionsunterricht der Jugend, mitwelcher ein Jahrsgehalt von 135 fl . , nebst freierWohnung , so wie der Vorsängerdienst sammtden davon abhängigen Gefällen verbunden ist,erledigt und durch Uebereinkunft mit der Ge¬
meinde unter höherer Genehmigung zu be¬
setzen . Die rccipirten israel . Schulkandidatenwerden daher aufgefordert, unter Vorlageihrer ReceptionS-Nrkunde und der Zeugnisseüber ihren sittlichen und religiösen Lebens¬
wandel binnen 6 Wochen bei der Bezirks-Synagoge Merchingen sich zu melden . Auchwird bemerkt , daß , im Falle weder Schul - nochRabbinatskandidaten sich melden , auch andere
inländische Subjekte , nach erstandener Prüfungbei dem BeztrkSrabbiner, zur Bewerbung zu-
gelaffen werden.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
121 Karlsruhe . ( Landesverweisung betr .)Rro. 5799 . Peter Petersen von Glückstadt ,Buchbindergeselle , wurdedurch Erkenntniß Großh.

HofgerichtS des MittelrheinkreiftS vom 1 . d . M.Rro . 3155 wegen zweiten großen Geflndedieb -
stahlS zu einer Gefängnißstrafe und nach Er¬

stehung derselben zur Landesverweisung verur-
theilt . Dies wird mit Beifügung von dessenSignalement öffentlich bekannt gemacht.

Signalement . Alter : 30 Jahre ; Größe :5 ' 5 "
; Statur : mittler ; Haare : hellbraun;Stirne : hoch ; Augenbraunen: blond ; Augen :braun ; Rasen. Mund : prop. ; Kinn : rund; Bart :

rötblich; Gesicht : oval ; Gesichtsfarbe : gesund ;Zähne : gut ; besonder« Kennzeichen: keine .
Karlsruhe , den 8 . März 1847.

Großherzoglicheö Stadtamt.
[ 1 ] Lahr . ( Fahndung .) Rro. 9777 . Der un¬

ten signallsirte Laver Beck von Schutterthal isteiner lebensgefährlichen Verwundung beschuldigtund hat sich flüchtig gemacht .Wir ersuchen nun sämmtliche Polizeibehörden ,auf denselben zu fahnden und ihn im BetretungS-
falle wohlverwahrt anher einzuliefern .

Lahr , den 17 . März 1847.
Großherzogl. Lberamt .

Wetzel.
Signalement . Alter : 26 bis 28 Jahre ;Größe : 5' 5" ; Statur : untersetzt ; Haare : hell¬braun und kurz geschnitten; Stirne : gewölbt ;Augen : grau ; Rase und Mund : mittelmäßig;Lippen : aufgeworfen ; Gesichtsfarbe : blaß ; Ge-

fichtSform: länglicht .
Kleidung : Eine blau tuchene Schildkappe ,ein blauer WamS mit ungelegtein Kragen und

überzogenen Knöpfe«», grau tuchene Hofen und
rindslederne Stiefel . Hinsichtlich der Kleidungwird jedoch bemerkt, daß solche nicht ganz be-
stimmt angegeben werden kann .

DiebstahlS - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur

öffentlichen Kenntntß gebracht , und sämmtliche
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Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf die
Diebe und Besitzer der entwendeten Effecten zu
fahnden .

Im Landamt Karlsruhe .
Nro . 75 l 2 . Am 17 . Februar wurde im Hirsch -

wirthshause zu Mühlburg aus dem WirthS -
zimmer ein Mantel entwendet . Derselbe ist von
blauem Tuche , mit grauem KanefaS gefüttert ,
und hat einen langen Kragen , auf welchem sich
mehrere schwarze Flecken befinden ; an der rechten
Seite des Kragens ist das Eck abgerissen und
wieder angenäht ; auf derselben Seite befinden
sich am Mantel mehrere zugenähte Risse ; die
beiden obern Knopflöcher find auögeschlitzt .

Im Oberamt Lahr .
Nro . 8894 . Zwischen dem 5 . und 10 . März

wurden dem Müller Roth auf der Dunden -
heimer Mühle von dessen Felde in dem s. g .
Tischmattenacker ungefähr 50 Körbe gelbe Rüben
entwendet .

Im Oberamt Offenburg .
Nro . 9091 . In der Nacht vom 6 . auf den 7 .

März wurden dem Ignaz Burrle von Ober¬
nesselried 25 biS 30 Sester Kartoffeln aus den
Gruben hinter dem Haufe entwendet .

Im Oberamt Bruchsal .
Nro . 10229 . In der Nacht vom 6 . auf den

7 . März wurde dem Georg Eisen von Ubftadt
anS seiner hinter dem Hause liegenden Werk¬
stätte ein dort befindlich gewesener kupferner ,
45 Maas haltender Branntweinkessel , jedoch ohne
Hut und Rohr , entwendet .

Nro . 10221 . Zn der Nacht vom 26 . auf den j
27 . Februar wurden dem Fabian Ziegelmeier j
von Langcnbrücken auS seinem Keller mittelst j
Einbruchs folgende Gegenstände entwendet : ,

1 ) Wenigstens 4 Malter Kartoffeln , !
2 ) 4 bis 5 Laibe Brod und !
3 ) 3 Stützen Wein . j

Rro . 10214 . Am 4 . Februar deS RachtS wurden i
den Knechten des MüllerS Goßlar von Bruch - j
fal von ihren vor dem EngelwirchShause in
Oestringen stehenden Wägen zwei Säcke mit zwei
Malter Gerste entwendet . Der eine Sack war
von gestreisteul Drillich ; auf der einen Seite
stand „Bruchsal , Andreas Goßlar in der Au -
mühl "

, und unter diesem ^ . 6 . ; ans der andern
Seite „ Andreas Goßlar "

, unten daran ein Mühl¬
rad , in welchem ein Zirkel gezeichnet war , ferner
die Jahreszahl 1846 oder 1847 . Da sich in
diesem Sacke , ehe er mir Gerste gefüllt worden ,
Kleie befand , so ist höchst wahrscheinlich , daß
sich noch etwas Kleie unter die Gerste mischte .

Der andere Sack war mit keinem Namen ver¬
sehen , sondern ziemlich in der Mitte aus zwei
Theilen zusammengesetzt ; der obere Theil hatte
kein besonderes Zeichen , der untere dagegen zwei
Finger starke rothe Streifen , welche ungefähr
einen Fuß von einander abstanden .

Straferkenntnisse gegm ungehorsame
Conscriptionspflichtige.

Nachbenannte Conscriptionspflichtige vom Jahr
1847 werden , da sie ungeachtet der ergangenen
öffentlichen Vorladung sich nicht gestellt haben ,
nunmehr der Refraction für schuldig erkannt ,
und wird die gesetzlicheGeldstrafe nach dem Gesetz
vom 5 . Oct . 1820 § 4 gegen sie ausgesprochen ,
deren persönliche Bestrafung aber auf den Be -
tretungsfall Vorbehalten .

Aus dem Bezirksamt Schönau .
Jakob Klingele von Todtnauberg .

Im Oberamt Durlach .
Isidor Willwert von Jöhlingen , LooS - Nro . 45 .
Joh . Thomas Koch von Auerbach , „ 60 .
Rudolph Geifert von Stupferich , „ 472 .
Joh . Jak . Klein von Langensteinbach „ 179 .
AuS dem Bezirksamt RheinbischofSheim .

David Burgmannn von Linr .
Friedrich Ludwig Seidel von Neufreistett .
Joh . Pbilipp Meier von RheinbischofSheim .
Johann Georg Lauppe von Lichtenau .
Michael Haag von Diersheim .
Ludwig Graf von Neufreistett .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit deS 8 74 deS ZehntablöfungS -

gefttzeS wird hiemit öffentlich bekannt gemacht , >
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Neckargemünd :
[ I ] des der Grundherrschaft von Venningen

auf Spechbachcr Gemarkung zustehcnden Noval -
zehntenS ;

im Bezirksamt Buchen :
[ 1 ] deS der Grundherrschaft von AdelSheim

auf der Gemarkung HcmSbach zustch . Zehntens ;
im Stadt - und Landamt Wertheim :

[ 2 ] dcö der K . B . Schul - und StudienfondS -

Rcceptur Miltenberg ae . f dem hinter « Meßhof
zustehenden Zehntens ;

im Be -zirkSamt Müllbeim :
f3j deö der Pfarrei Buggingen auf der Ge¬

markung Brizingen zustehenden Zehntens ;
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im Bezirksamt Neustadt :

[2] zwischen der Pfarrei Saig und den Zehnt-
pflichki

'
gen der Gemarkung Vierthäler;

[3] zwischen der Pfarrei Saig und den Zehnt¬
pflichtigen aus dortiger Gemarkung.

Alle Diejenigen, die in Hinsicht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück , StammgutStheil, Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben, werden daher aufge¬fordert, solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den §$ 74 und 77 des Zehntab-
lösungsgesetzeS enthaltenen Bestimmungen zuwahren, andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu wenden .

Karlsruhe . (Brod- u . Fourrage-Lieferungbetr . ) Die Brodlieferung für die Garnisonen
Freiburz , Rastatt , Karlsruhe mit Got¬tesaue , Bruchsal , Kislan u . Mannheim ,in den fünf Monaten Mai , Juni , Juli ,August urrb September b . I . , und dieFour-
rageliefcruiig für die Garnisonen Freiburg ,Rastatt , Karlsruhe mit GotteSaue undM a n n h e i m für die v i e r Monate M a i , Juni ,Juli und August d . I . soll DienStags den
13 . April d . I . an die Wenigstfordernden be¬
geben werden .

Die hierzu Lusttragenden haben
1) vor Allem die bei sämmtlichen Gar -nisons - Commandantschaften und bei der

Unterzeichneten Stelle aufgelegten Liefe¬rungs - Bedingungen einzüfchen und For¬mulare zu den Soumissioncn unentgeidlich iu
Empfang zu nehmen ;

2) ihre Soumisstonen an daS Großherzogliche
Kriegsminifterium portofrei , versiegelt und mit
der Aufschrift „ Brod - lFourrage - i Lieferungfür die Garnison bi . bi . betreffend " einzusenden,oder biS 13 . April d . I . Vormittags zehnUhr in die bei der Unterzeichneten Stelle auö-
gcsetzte SoumissionSladr einzuleqe», weil sogleichnach dem Schlage dieser Stunde auf der Uhrder evangelischen Stadlkirche mit der Eröffnungder Soumissioien begonnen , jedes spätere An¬
gebot aber zurückgewiesen wird .3 ) Jeder Soumittent hat seiner Soumissionein g-meinderäthlicheS , von dem betreffendenAmt beglaubigtes Leumunds - und VermöaenS -
Zcuaniß oder die Kriegsmiiiisterial -Verfügung ,wodurch er von Vorlage des Vermögens - und
LeuniundS-Zeugniffes befreit geworden ist , bei -
zulegeii. Souniissio -ien . weichen diese Anlagefehlt , werden ohne alle Rücksicht zurückgewicsen.

4) Jeder Soumittent hat bei derSoumissionS-
Eröffnunq persönlich oder durch einen schriftlich
Bevollmächtigten anzuwohnen .

Schließlich wird benierkt , daß für die Brod-
lieferung nur inländische Bäcker und Mehl¬
händler als Soumittenten zugelassen werden .

Karlsruhe , den 9 . März 1847.
Sekretariat des Großh . Kriegsministeriums.

Gempp.
Untergerichtliche Aufforderungenund Kundmachungen .

Schulde nliqutdationen .
Andurch werden alle Diejenigen, welche aus

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen,
aufgefo . derss solche in der hier unten zum Rich-
tigstellungs - und Borzugsverfahren angeordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,und zugleich die etwaigen Vorzugs- und Unter -
pfandörechte , unter gleichzeitiger Verlegung der
Beweisurkunden und Antretung deS Beweises
mit andern Beweismitteln, zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung dcö MassepfleaerS , Gläubigerausschussesund den etwa zu Staude kommenden Borg«
oder Nachlaßvergleich , die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten äuge«leben werden sollen.

Aus dem Oberamt Durlach :
11 ] von Köniqsbach , an daS in Gant er¬

kannte Vermögen des FederhändterS Meyer
Mayer , auf Donnerstag den >5. April d . I .,Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Oberamts -
kanzlei.

Aus dem Stadtamt Karlsruhe :
[ 1 ] von Karlsruhe , an den in Gant erkannten

Großh . Oberrevisor Karl August Gockel , auf
Donnerötaq den 15 . April d . I . , Vormittags8 Uhr , auf diesseitiger Stadlainttkanzlei .

Aus dem Obcramt Rastatt :
fl ] von Durmersheim, au die in Gant er¬

kannte Verlassenschaftsmasse deS verstorbenen
Ignaz Enderle , auf Montag de» 18 . April
d . I . , NachmitttagS 3 Uhr , auf diesseitiger
ObcramtSkanzlei ;

[2j von Winkel , an die in Gant erkannte
Theodor Rhcinbold'S Wittwc , auf Mittwoch
den 14 . April d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger Oberamtskanzlei;
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Aus dem Oberamt Bruchsal :
[31 von Odenheim , an daS in Gant erkannte

Vermögen deS Handelsmanns F . H Fettig , auf
DirnSlag den 23 . März d . I . , Vormittags 6
Uhr , auf diesseitiger OberamtSkanzlei ;

12J von B '. uchfal , ein deS in Gant erkannte
Vermögen des Handelsmanns Emil Jung ,
auf Dienstag den 13 . April d . I . , Vormil - ,
tags 8 Uhr , auf diesseitiger Gerichtskanzlei .
Der Tag des Ausbruchs des Zahlungsunver¬
mögens wird auf den 3 . Febr . d . I . festgesetzt.

Aus dem Oberamt Lahr :
[ 1 ) von Lahr , an den in Gant erkannten

Posamentier Friedrich Sommerlatt , auf Mitt¬
woch den 28 . April d . I . , Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Oberamtskanzlei ;

[ 21 von Oberweier , an den in G «»rit erkannten
Strinhauer Friedrich Roktler , auf Mittwoch den
28 . April d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf dies¬
seitiger OberamtSkanzlei .

Schuldenliquidationen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben um Au ^wan -

derungS - Erlaubn ' ß nachgesucht . ES weiden da¬
her alle Diejenigen , welche auS was immer für
einem Grunde eine Forderung an dieselben zu
machen haben , aufgefordert , solche in der lsser
unten bczeichueten Tagsahrt auf der betreffenden
Amlskanzlei um so gewiffer anzumclden und zu
begründen , alS ihnen sonst später nicht mehr zur
Befriedigung verholfcn werden könnte.

ÄuS dem Bezirksamt Baden .
[ 11 Die Feliv Lauthcr ' schen Eheleute und

Saturnin Klaus von Sinzheim , aus Mittwoch
dm 31 . Mäiz d . I . Vormittags 9 Uhr .

AuS dem Obcramt Bruchsal .
[11 Goswin Baumann jung und Karl Heinz¬

mann von Odenheim mit ihren Familien , auf
DienSlag de » 6 . April d . I . , Vormittags 8 Uhr .
AuS dem Bezirksamt Dona u cschingen .

[ II Der ledige Christian Biedermann von
Hochemmingen , aus Montag den 29 . März d . I .,
Vormittags 8 llhr .

AuS dem Bezirksamt Bühl .
Von Schwarzach :

Jakob Friedmann 's Wittwc , Josepha geborene
Jäger , mit ihren Kindern Maria Anna , Johann ,
Anton , Fridolin und Joseph Friedmann ,

HieronimuS Hirth mit seinen 3 Kindern Pau -
linc , AloiS und Juliane ,

Jakob MaaS mit seinen Kindern Agatha und
Nathan — auf DienStag den 6 . April d . I . ,
Vormittags .

Von Bühlerthak :
Peter Armbruster und feine Ehefrau Barbara

geborene Wunsch ,
Melchior Braun und seine Ehefrau Franziska

geborene Braun ,
der ledige Vital Braun ,

auf Freilag den 26 . März d . I . , Vormittags
10 Uhr .

[ 31 Der Bürger Marzell Burkard und feine
Ehefrau Anastasia geb . Jörger von HiLmanns -
feld , auf Mittwoch den 17 . März d . I . , Vor¬
mittags 10 Uhr .

AuS dem Bezirksamt Brette » .
[21 Die Johann Adam Heck '

schen Eheleute
von GondelSheim und die Christoph Schumacher -
schen Eheleute von Wössingen mit ihren Kindern ,
auf Montag den 22 . März , Morgens 8 Uhr .

Aus dem Bezirksamt Hoffenheim .
1 ) Bernhard Wagncr 's Eheleute von Rohrbach ,
2 ) Friedrich Buttmi 'S Ehel . von Waldangclloch ,
3 ) Peter Rufcnach 'S Eheleute von Zuzenhausen ,

Johann Friedrich Schumann 'S Ehel . von da,
Michael Keidel , ledig , von da ,

4 ) Georg Jakob Straub , ledig , von Hoffenheim ,
Johann Georg Metzger , ledig , von da ,
Samuel Ouenzer mit Familie von da ,
Johann Marlin Regele , Wittwer , von da ,

auf Montag den 29 . März o . Ir , Vormittags
8 Uhr .

AuS dem Bezirksamt Eppingcn .
[ 31 Martin Beck von Stebbach mit Frau und

Kindern , auf DonnerStag den 8 . April d . I . ,
Vormittags 9 Uhr .

Aus dem Oberamt Rastatt .
[2 [ Der vcrmittwete Michael Beckert von

Bietigheim , auf Freitag den 26 . März d . I . ,
Vormittags 8 Uhr .

>31 Bernhard Klein und dessen Ehefrau Vic¬
toria geb . Bechler nebst ihren sieben Kindern von
Waldprechtsweier , auf Montag den 29 . März
d . I . , Vormittags 11 Uhr .

[ 31 David Schmitt und dessen Ehefrau Juliana
gebornc Walz mit ihre» zwei minderjährigen
Kindern von Bietigheim , der Wittwer Michael
Beckert von da und Baptist Rummel und dessen
Ehefrau Agnes geborne Kessel von Durmers¬
heim mit ihrem zweijährigen Kinde , auf Freitag
den 26 . März d . I , Morgens 8 Uhr .

Offenburg . ( Liquid -Erkenntniß . ) Nr . 7821 .
In Sachen des Isaak Weil von Echmieheim
gegen ekavcr Huber von Durbach , wegen 140 fl . ,
verzinslich vom 10 . August v . I . , Darlehen .
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und KuhkaufspreiS , und 15 fl . für eine Uhr ,wird auf Anrufen die Forderung von 140 fl .,
verzinslich vom 10. Aug . v . I . , und 15 fl .
zugestanden erklärt , und unbedingter Befehl
mit Frist von 14 Tagen verfügt , da der unterm
9 . Februar 1847 erlassene bedingte Zahlungs¬
befehl unbeachtet geblieben ist , auch keine Ein¬
rede vorgefchützl wurde .

Offenburg , den 1 . März 1847 .
Großherzogliches Oberamt .

Kerkenmaier .
Rheinbischofsheim . (Liquid-Erkenntniß

in Sachen deS Altbürgermeisters Karch in
Leutesheim , Klägers , gegen Schuster Michael
Hummel von da , Beklagten , Forderung von
125 fl . Kapital nebst Zins von 1840 bis 1845
betreffend . ) Nro . 3138 . Nachdem der Beklagte
auf den bedingten Zahlungsbefehl vom 24 .
September 1846 No . >0338 , zugcstellt unterm
26 . Sept . 1846 , keine Zahlung geleistet , auch
seine Verbindlichkeit nicht widersprochen hat ,
so wird nunmehr auf Anrufen des Klägersdie Forderung als zugcstanden erklärt und dem
Beklagten deren Bezahlung an den Klägerbinnen 14 Tagen bei Vermeidung der HülfS -
vollstreckung aufgegeben .

Da der Aufenthalt deS Beklagten unbe¬
kannt ist , so wird ihm dieses Erkenntniß nachI. 277 der P . O . auf diesem Wege verkündet.

Rheinbischossheim , den 5 . Marz 1847 .
GroßhrrzoglicheS Bezirksamt .

Bodmann .
[2 ] Rcheinbischoföheim . (Vollstreckungs -

Verfügung auf Liegenschaften . ) No . 2813 . In
Sachen der Handlung I . L. Seeligmann Söhne
in Karlsruhe , Kläger , gegen Schneidermeister
Ludwig Hügel in Rheinbischossheim, Beklagten ,
Forderung ad 347 fl . 23 kr . betreffend , wird
gegen de» Beklagten Liegenschafts- Vollstreckung
auf obigen Betrag erkannt , und das Bürger¬
meisteramt Rheinbischossheim zum Vollzug dieser
Verfügung unter genauer Beobachtung der Vor¬
schriften der 88 1030 ff. der PO ) , angewiesen .Da der Aufenthalt deö Beklagten unbekannt
ist , so wird ihm die ergangene Verfügung nach
§ 277 der P . O . auf diesem Wege verkündet .

Rheinbischossheim , den 27 . Febr . 1847 .
Großherzoql . Bezirksamt .

Bodmann .
flf Ettlingen . (OeffentlicheAufforderung .)

S?ro . 3055 .
^

Unterm 17 . Februar 1799 wurden
auf die Mühle und übrigen Liegenschaften deS
AloyS Sappler von hier 9223 fl . tm Unter¬

pfandsbuch der Gemeinde Ettlingen vorgemerkt,welche die Kind -r dieses Mannes zu fordern
hatten . Die Mühle sowie die übrigen Güter
gingen später in das Eigenthum des Joseph
Nußbaumer von hier über , und jetzt ist dir
Gesellschaft für Spinnerei und Weberei hierin Besitz derselben.

Den Besitz erhielt diese Gesellschaft , indem
die Erben Nußbaumer 's das ganze liegenschaft-
liche Besitzthum käuflich an sie überließen . Die
erwähnte Vormerkung im Unterpfandsbuch ging
als eine auf diesem veräußerten Vermögen
haftende Last auf den neuen Besitzer über ,und nach dem zwischen diesem und den Erben
Nußbaumer 's abgeschlossenen Kauf liegt es
Letztern ob , die verkauften Liegenschaften von
der daraus hastenden Unterpfandstast zu be¬
freien . Diese behaupten nun , daß die Forde¬
rung , wegen welcher die Vormerkung erfolgte ,
schon längst bezahlt sei , und bitten in einem
in diesem Sinne angebrachten Klagvortrag ,den Strich gedachten Eintrags zu verfügen und
anzuordnen .

Da die AloyS Kappler 'schen Kinder , wie die
Klage weiter angibt und auch eingezogene zu-
verläßige Nachrichten bestärigen , nicht mehr
leben , und deren Rechtsnachfolger , welche aus
den Grund erwähnter Vormerkung etwa An¬
sprüche erheben könnten , unbekannt sind , so
werden in Folge weiteren Begehrens der Klage ,
Diejenigen , welche solche Ansprüche machen
wolle » , und ein Interesse dabei haben , daß der
Pfandeintrag fortbestehe , aufgefordcrt , binnen
zwei Monaten vom heutigen Tage an ihre
desfallstgcn Rechte dahier geltend zu machen ,
widrigens dem Gesuche um Anordnung deS
Strichs erwähnten Eintrages Statt gegeben ,und das Pfandgericht veranlaßt wird , den Strich
zu bewirken.

Ettlingen , den 11 . Febr . 1847 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Beck .

Offenb u r g . ( VerfäumungS - Erkenntniß .)
Nro . 7822 . In Sachen deö Lorenz Benz von
Durbach gegen Laver Huber dort wegen 600 fl .,
Forderung auS Darlehen und 30 fl . ZinS , wird
sofort auf Anrufen deS Klägers und Vorlage
der Bescheinigung der Zustellung der Klage an
die Frau deS Beklagten zur Zeit , als solche
noch rechtmäßig nach 8 262 P . O . geschehen
konnte, in Betracht , daß die klägerische Forde¬
rung , auf Darlehen gestützt, in Rechten ge-
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gründet ist , nach §§ 652 , 54 , 58 , 67 und
71 der P . O . und L . R . S . 1902 durch

Aersäumungs - Crkenntniß
der tatsächliche Vortrag der Klage vom 8 . d . M.
für zugestanden , jede Schutzrede versäumt er¬
klärt und in der Hauptsache zu Recht erkannt :

der Beklagte Xaver Huber sei schuldig , dem
Kläger als Vormund der Agatha Hurst von
Durbach aus Darlehen vom 7 . Jänner 1845
600 fl . mit Zins L 5 pCt. vom 7 . Jänner
1846 in 3 Wochen bei Zwangsvermeidungunter Verfüllung in die Kosten zu bezahlen .

V . R . W .
Dies wird dem nun flüchtigen Beklagten be¬
kannt gemacht .

Offenburg , den 1 . März 1847 .
Großherzogliches Oberamt.

Kerkenmaier .
12] Baden . (Versäumungs - Erkenntniß .)Rro. 3718 . Die mit Verfügung vom 5 . Decbr.

v . I . Rro. 22933 aufgeforderten , unbekannten
Berechtigten, welche bisher nicht erschienen sind,werden mit ihren Ansprüchen — dem klagendenFiscus gegenüber — ausgeschlossen , demzu¬
folge dem Letzter » die unterm 2 . Oktober 1840
hinterlegten 123 fl . 44 kr . als herrenloses Gut
zugewiesen . V . R . W.

Baden , den 1 . März 1847 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Bilharz . vät. Schneider,
EntscheidungS - Gründe .

Nachdem sich die Berechtigten auf die er¬
gangene öffentliche Aufforderung (Anzeigeblatt
vom 9 . , 19 . und 23 . December , Nro . 98 ,101 und 102 ) nicht gemeldet haben , so mußteauf kl. Anrufen zufolge L. R. S . 539. 713.
P . O . 8 773. 563. ff. erkannt werden , wie
vorsteht .

Staufen . ( AufgehobeneMundtodterklärung.)Nro . 5656 . Die im Jahr 1824 ( AnzeigcblattRro. 47 , Seite 540 ) gegen Bäcker Alban Zellervon Krozingen wegen Verschwendung ausge¬
sprochene Mundtodterk'.ärung wird anmit wieder
zurückgenommen.

Staufen, den 19 . Februar 1847 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Baden . (Bekanntniachung.) Rro. 3437.Die Ehefrau deS verstorbenen RathSconfulenten
Georg Hilg er von Baden, Elisabeth « geborneSchaible , hat um Einsetzung in die Gewährder Verlaffenschaft ihres verstorbenen ManneS

nachgesucht. Zufolge deS L. R . S . 770 wird
dieses mit dem Anfügen öffentlich bekannt ge¬
macht , daß diesem Gesuche stattgegeben werden
soll , wenn innerhalb 6 Wochen keine Einsprache »
dagegen gemacht werden .

Baden , den 6 . März 1847 .
Großherzogliches Bezirksamt,

v . Theobald .

Verschollenheits - Erklärungen .
Nachbenannte Personen , welche auf die er¬

gangenen öffentlichen Vorladungen keine Nach¬
richt von ihrem gegenwärtigen Aufenthalte ge¬
geben haben , sind von den betreffenden Acmtern
für verschollen erklärt und deren Vermögen den
nächsten Verwandten gegen Sicherheitsleistung
in fürsorglichen Besitz gegeben worden.

Aus dem Bezirksamt St . Blasien .
[ 1 ] Die beiden Brüder Gallus und Konrad

Fricker von Tiefenhäusern — unterm 10 . März1347 Nro . 4214 — in Bezug aus die Auffor¬
derung vom 30 . October 1820 .

Aus dem Stadtamt Karlsruhe .
12] Der Bäckergeselle Johann Friedrich Ohn-

weilcr von Karlsruhe, deffen Vermögen in circa
700 fl . besteht — unterm 27 . Februar 1847
Nro . 5211 ; in Bezug auf die diesseitige Auf¬
forderung vom 25 . Juli 1845 .

Erbvorladungen .
Nachbenannte Personen , deren Aufenthalt

unbekannt ist , werden hiermit aufgefordert, sich
zur Empfangnahme deö ihnen zugefallenen Ver¬
mögens innerhalb der unten benannten Fristen
bei dem betreffenden Bezirksamte zu melden,widrigenfalls ihr Vermögen den bekannten ge¬
setzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz übergeben würde.

AuS dem Landamt Karlsruhe .‘
LI ] Johann Ludwig Meinzer von LiedolSheim ,der sich vor 26 Jahren von Hause entfernt und

dem Vernehmen nach in holländische Kriegs¬
dienste begeben hat — unterm 15 . März 1847
Nro . 6244 — binnen Jahresfrist .
AuS dem Bezirksamt Donauefchingen .

[ 1 ] Der ledige Bürgersohn Jakob Biedermann
von Hochemmingen, welcher sich im Jahre 1822als Taglöhner in die Schweiz begab und seit
dem Jahre 1 *31 nichts mehr von sich hören ließ,
deffen Vermögen 580 fl . beträgt — unterm 15.
März 1847 Nro. 4976 — binnen Jahresfrist .
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[ 1 ] Baden . ( Erbvorladung .) Zur Erbschaft
der am 17 . Juli v . I . hier verstorbenen geist¬
lichen Verwalter Jos . Schuler ' s Wittwe , Ursula
geb . Siegl , sind vom Gesetze die Nachkömmlinge
der verstorbenen Schwester Johanna Nepomuk «
geb . Siegt , gewesene Ehefrau des verstorbenen
k. k. österreichischen Rittmeisters Meinhard , und
die Nachkömmlinge der verstorbenen Schwester
Franziska geb . Siegl , gewesene Ehefrau des
-verstorbenen k. k. österreichischen FourierS Joseph
Schlimmer , sodann durch letzten Willen Joseph
Meinhard , Sohn der verstorbenen Schwester
Johanna Nepomuk « , berufen .

Da die Namen derselben und ihre Aufenthalts¬
orte nicht bekannt sind , so werden dieselben zurErb - und Bermögenstheilung der obengenannten
Erblasserin mit Frist von 3 Monaten unter dem
Bedeute » hieher vorgeladen , daß im Nichter¬
scheinungsfalle die Erschaft lediglich Denen zu¬käme , welche sie erhalten würden , wenn die
Borgeladenen zur Zeit de» Erbanfalls gar nicht
mehr am Leben gewesen wären .

Baden , den 15 . März 1847 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

Kissel .

Kauf - Anträge .
Neusatz , Amts Bühl . (Liegenschaftsver¬

steigerung . ) Laut richterlicher Verfügung voml . Febr . d . I . Nro . 4368 werden dem Joseph
Hörlh , Bürger und Traubenwirth von Wald¬
matt , nachbeschriebene Liegenschaften am

SamStag den 20 . d . M . ,
Nachmittags 4 Uhr , im Gasthanse zur Laube
dahier im ZtvangSwege versteigert , mit dem
Beifügen , daß , wenn der SchätzungSprciS und
darüber geboten wird der endgültige Zuschlag
erfolge .

1 .
15 Ruthen leerer Boden in der Bühnd ,einers . Mathias Deim , anders . Joseph Kist .

2.
10 Ruthen leerer Boden allda , einers . Joseph

Kist , anders . Joseph Seiter .
3 .

10 Ruthen leerer Boden allda , einers . FidelKern , anders . EgidiuS Kist .
4 .

2 Viertel Wiesen auf dem SchuchShof , einers .
EgidiuS Kist , anders . Stephan Lorenz .

1 Viertel 10 Rth . Wiesen auf dem SchuchS¬
hof , einers . Johann Bisch , anders . EgidiuS Kist .

6.
10 Ruthen leerer Boden aus dem Schuchs¬

hof , einerseits AloyS Gutmann , anderseits
Anton Seiter .

7 . -
10 Ruthen leerer Boden in den Hölzels -

reben , einers . Joseph Reinschmitt 's Wittwe ,
anders . Ignaz Kern .

8.
10 Ruthen leerer Boden in dem Ziehlweg ,

einers . Xaver Reinschmitt , anders . Karl Streule .
9 .

1 Viertel 16 Ruthen Waldboden in der
Neusatzcr Haid , einers . Michael Kist , anders .
Augustin Lamprecht .

Neusatz , den 14 . März 1847 .
Daö Bürgermeisteramt .

Kist . vdt . Bromer ,
Rathsschreiber .

Hagsfeld , Landamts Karlsruhe . ( Zwangs -
Versteigerung .) In Folge richterlicher Ver¬
fügungen vom 3 . und 5 . d . M . , L .A . No . 653 ,6507 und 6798 , werden dem hiesigen Bürger
und Küfermeister Christian Erb nachbenannte
Liegenschaften

Dienstags den 30 . d . M . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem hiesigen Rachhause im ZwangSwege
öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber mit
dem Bemerken eingeladen werden , daß der
endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätz -
ungSpreiö oder mehr geboten wird .

Beschreibung der Liegenschaften .
1 ) Ein einstöckiges Wohnhaus , Scheuer und

Stall unter einem Dach , sammt Nebenge¬bäude , Bierbrauerei und Branntweinbrennerei ,nebst Schweinställen und der dazu gehörigen
Hofraithe — das Ganze 48 Ruthen 59 Fuß
( neues Maaß ) Platz an der Kreuzstraße , neben
der Brückengassc und Martin Lang , vornen
daö RathhauS , hinten Kantenwirth Gierich ' S
Garten .

Aecker der Zelg Oberfeld .
2 ) Ein Viertel 59 Ruthen 2 Fuß in der

l . langen BlöS , neben Christoph Pallmer und
; Michael Vollmer .
i 3) Ein Viertel 21 Ruthe » 47 Fuß in der

tnnern Steinheck , neben Jakob Pallmer und
Georg Adam Wurm .

4 ) Ein Viertel 59 Ruthen 2 Fuß in den
Hofäckern , neben Martin Danner ' S Kindern
und Friedrich Schleim .
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5) Ein Viertel 85 Ruthen 52 Fuß in der

obern BlöS , neben Bernhard Heim und Vogt
Meinzer von Rintheim.

Aecker der Zelg Mittelfeld .
6) Ein Viertel 23 Ruthen 68 Fuß am äußern

Neuhag , neben Martin Danner'S Kindern
und Martin Wurm 'S Wittwe.

7) 59 Ruthen 60 Fuß in den Fünfvierteln,
neben Friedrich und Christoph Linder .

8) 81 Ruthen 72 Fuß daselbst, neben Friedrich
Wurm und den Aufstößcrn von der Wolfsheck.

9) 57 Ruthen 52 Fuß in der Wolfsheck ,
neben Bernhard Maier 'S Wittwe und Bauer
Johann Linder .

Aeckrr der Zeig Nnterfeld .
10) 94 Ruthen 97 Fuß auf der alten Feld¬

hütte , neben Martin Wurm 'S Wittwe und
Jakob Friedrich Gerhard'S Wittwe.

11) 92 Ruthen 76 Fuß daselbst , neben
Georg Friedrich Linder und Martin Lang.

12) 99 Ruthen 55 Fuß in der dürren
Wolfenangewann , neben Martin Erb und
Friedrich Linder .

13) Zwei Viertel 98 Fuß in den Wald¬
äckern, neben Andreas Gerhard und Jakob Erb .

14) 79 Ruthen 5l Fuß in der untern Wald -
aewann , neben Andreas Gerhard und Soldat
Johann Linder.

Acker im Kirchfeld.
15) Ein Viertel 21 Ruthen 47 Fuß hinter

der Kirche , neben Martin Wurm 'S Wittwe
und Jakob Friedrich Weber .

HagSfeld, den 12 . März 1347 .
Bürgermeisteramt.

Linder . vckt. Rausch,
Rathsschreiber.

[ 1 ] Durlach . (Liegenschaftsversteigerung .)
Dem Philipp Krieger , Bürger und Kreuzwirth
iu Weingarten , werden in Folge richterlicher
Verfügung vom 18 . December 1846 No. 32041
die unten benannten Liegenschaften

Donnerstags den 15 . April d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rathhause in
Weingarten im Zwangswege öffentlich ver¬
steigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken
eingeladen werden , daß der endgültige Zuschlag
erfolge, wenn der Schätzungspreis erreicht werde .

Häuser und Gebäude .
1 ) Ein dreistöckiges Wohnhaus mit der Real -

schildwirthschast zum Kreuz , nebst Scheuer, Stall
und Keller unter einem Dach , zwei Neben¬
gebäuden und Schweinställen, am Markt neben
Bierbrauer Baumann und der Schulgasse.

Garten .
2) 25 Vi Ruthen hinter der Kellerei , neben

dem evang. Schulhaus und Wilhelnt Heid.
Aecker .

3) 2 Viertel 33 Ruthen oben am Weiher,neben Georg Jakob Spohrer und Nikol. Rohn .4) 2? '/z Ruthen im Weiher, neben LorenzGörner und einem Rain.
5 ) 39 Ruthen allda , neben denselben .
6) 25 Ruthen im Hcssig , neben Math.Gantner und Georg Jakob Karcher 's Erben .
7) 1 Viertel 6 Ruthen im Kirchberg , neben

Georg Jak. Seufert und Christian Langeudörfer.
Wiesen .

8) 24 Ruthen in den Lochwiesen, neben
Anton Schöffler und Ludwig Enderle.

Durlach , den 15 . März 1847.
Großherzogl. Amtsrevisorat.

Eccard . vdt . Kieffer ,
Notar.

{3] Neufreistett , Amts Rheinbischofsheim .
(Zwangsversteigerung . ) Den Daniel Schneider '-
Eheleuten dahier wird in Folge verehrl . Ver¬
fügung Großh. Bezirksamts Rheinbischofsheim
vom 29 . Oct. 1846 Nro . 11857

Mittwochs den 31 . März d . I . ,
Nachmittags2 Uhr , im Gasthause zum Schwank «
dahier im Vollstreckungswege öffentlich verstei¬
gert werden :

ein zweistöckiges Wohnhaus sammt Hof- und
Gartenplatz, einers. neben David Schneider,
anders, neben Lippmann Hammels Wittwe
gelegen , vornen auf die Freiburger Straße,
hinten aufSim . Hammels Eigenthum stoßend;

wozu die Liebhaber mit dem Bemerken einge-
laden werden , daß der endgültige Zuschlag er¬
folgt , wenn der SchätzuugSpreiS oder darüber
geboten wird .

Neufreistett , den 24 . Februar 1847.
DaS Bürgermeisteramt.

Huth . vdt . Manch.
[3 ] Durlach . ( Liegenschafts-Versteigerung .)

Dem Apotheker Franz Wolff dahier werden in
Folge richterlicher Verfügung vom 15. Sept.
v. I . Nro . 22940 nachbenanntc Liegenschaften

Montags den 19 . April d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , zum Zweiten - und Letztes -
male auf dem hiesigen Rathhause im ZwangS-
wege öffentlich mit dem Bemerken versteigert ,
daß der endgültige Zuschlag um daS sich er¬
gebende höchste Gebot erfolge, auch wenn solcheS
nnter dem Schätzungspreise bleiben würde.
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Eine dreistöckigte Behausung in der Herren - >
straße , neben Kaufmann Eisenlohr

' und Kauf¬
mann Gescheider , vornen der Marktplatz ,
hinten Gottfried Menger ' S Wittwe , fammt
dem auf dem Haufe ruhenden Apotheker -
Privilegium ;

sodann :
eine Scheuer , Stallung , Hofraithe und Garten
in der Kirchstraße , neben Waffenschmied Gayer
und dem städtischen Hause , vornen die Kirch¬
straße , hinten Gemeinderalh Seippel 's Wittwe .

Durlach , den 8 . Fcbr . 1847 .
DaS Bürgermeisteramt .

Wahrer .
Oberachern , Amts Ackern . (Zwangsver¬

steigerung . ) Nach richterlicher Verfügung vom
12 . Jänner d . J . Nro . 1258 werden dem Gabriel
Müller , dahier wohnhaft , bürgerlich in Alt¬
schweier , nachbeschriebene Realitäten

Dienstags den 30 . d . M . ,
Nachmittags 2 Uhr , im hiesigen Rebstockwirths -
hause öffentlich versteigert werden ; als :

1 ) Eine zweistöckige Mahlmühle mit 2 Mahl¬
gängen und einem Schälgang , Alles im
besten Zustande , und einer besonders stehen¬
den Scheuer mit Stallung nebst Gemüse¬
garten beim Hause , im Oberdorf hier .

2 ) Eine Zeuch Acker in der AbrahamSbühnd .
3 ) Yi Tauen Matte auf der Rortmatt .

Der endgültige Zuschlag wird sogleich erthcilt ,
wenn der Schätzungspreis oder mehr erzielt ist .

Oberachern , den 12 . März 1847 .
Das Bürgermeisteramt .

Beck .
LI ] Rastart . ( Liegenschafts - Versteigerung . )

Gemäß richterlicher Verfügung vom 6 . März
d . I . Nro . 11353 wird in Sachen verschiedener
Gläubiger , Kläger , gegen Theodor Reinbold ' s
Wittwe in Winkel , wegen Forderungen , am
Montag den 12 . April d. I . , Nachmittags
3 Uhr , im Gasthause zu den drei Königen

1 ) das zur Gantmasse gehörige , zweistöckigt in
Stein erbaute Wohnhaus in der Kapellen¬
straße dahier Nro . 21 , bestehend im untern
Theile gegen den Hof in einem Pserdstall ,
Holzremise , Waschhaus und einem Zimmer ,
gegen die Kapellenstraße in sechs Zimmern ,
zwei Kammern , Küche , großem Gange
und gewölbtem Keller , im obern Theile
in sieben Zimmern , einer Küche und großem
HauSgang ;

dasselbe grenzt einerseits an die Kasernen¬
gasse , anderseits an das Eigenthum des

PflugwirthS Westermann , vornen an die
Kapellenstraße und hinten an das Eigen¬
thum der Geheimrath Spinner ' S Erben und
geheimen Hofrath Dr . Herrmann ; sodann

2 ) 12 Ruthen 60 Fuß Gartenland und
3 ) 27 Rurhen 36 Fuß Hofraithe ,

im Wege deö Gerichlszugriffes für - in Eigen¬
thum öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber
mit dem Bemerken eingeladen werden , daß der
endgültige Zuschlag sogleich erfolgt , wenn der
Schätzungsprris oder darüber geboten wird .

Rastatt , den 11 . März 1847 .
Das Bürgermeisteramt .

Müller . vdt . Burgard ,
Rathsschrbr .

131 Baden . ( Liegenschafts - Versteigerung . )
In Gemäßheit verchrlicker richterlicher Verfügung
Großh . Bezirksamts Bad « : vom 21 . Februar
1846 No . 2893 , vom 7 . Mär , 1846 No . 4045
und vom 25 . April 1846 Nro . 7132 werden
von dem hiesigen Bürger und Bierbrauer Karl
Leopold Wolff nachbeschriebene Liegenschaften

Mittwochs den 31 . März d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , auf dem Rathhause da¬
hier im BollstreckungSweg - in öffentlicher Ver¬
steigerung zum Kaufe ausgesetzt :

1 .
a ) Ein zweistöckigtcS Wohnhaus beim Eisen¬

bahnhof dahier , ganz von Stein erbaut ,
55 ' lang , 43 ' tief , mit gewölbten Kellern .

d) Ein Bierbrauereigcbäude im Hofe dabei ,
neu von Stein und Holz erbaut , mit ge¬
wölbtem Keller und Malzdarre mit ge¬
schlossenem Feuer .

c ) An diese angebaute Stallung und Remise
nebst Schweinställen , fammt dem Platze ,
auf dem diese Gebäulichkeiten stehen , Hof¬
raum und Garten , zusammen ca . 3 Viertel
groß ; angrenzend : einers . die Eisenbahn¬
bauverwaltung , anderseits Seiler AloyS
Moppert , hinten Wilhelm Poel , vorne »
der Bach .

2.
Ein dreistöckigteS , von Stein erbautes Wohn¬

haus iu der untern Hardgasse dahier , 30 ' 5 " lang ,
29 ' 5 " tief ; einers . AlohS Brenneffel ' S Erben ,
anders . Joseph Brenneffel , vornen die Hardgasse ,
hinten Wendelin Zabler .

3 .
Ca . 3 Viertel Acker im Leimenbrünnle , einers .

Weg , anders . Adam Riegert ' S Wittwe , oben ,
und unten Weg .
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Um daS erfolgende höchste Gebot , wenn
solches wenigstens den Schätzungspreis erreicht ,
erfolgt der endgültige Zuschlag sogleich bei dieser
Versteigerung .

Baden , den 28 . Jänner 1847 .
DaS Bürgermeisteramt .

I ö r g e r . vät . Neffelhauf .

12 ] Durlach . ( Gasthaus - Versteigerung .)
Dem Krämer Georg Rädle von Stupferich
wird Mittwochs den 14 . April d . I ., Nach¬
mittags 2 Uhr , in der Stupfericher Gemeinde¬
stube das Adlerwirihans daselbst mit Real¬
gastrecht , zweistöckig , sammt Keller , Scheuer ,
Ställen , Wagenschopsen und 5 Ruthen Ge¬
müsegarten neben der Holzremise , mitten im
Ort , in erster Zwangsversteigerung zum Ver¬
kauf ausgesetzt .

Durlach , den 9 . März 1847 .
Großherzozliches Amtsrevisorat .

Eccard . vät . Siegrist ,
Thlgs . Commtssär .

{ 1J Karlsruhe . ( Hausversteigerung . ) Die
Erben der verlebten Melchior Wurz ' Wittwe
dahier lassen , der Theilung wegen , ihr ein -
stöckigteS Wohnhaus in der Rüppurrerthorstrahe
Nro . 18 mit Hintergebäude , Hof und einem
Gärtchen gegen den Landgraben , auf die Stein¬
straße zu ziehend , neben Kleiderhändier Mäder
und Thomas Welte gelegen , bis SamStag den
10 . April l . I . , Vormittags 10 Uhr , auf dem
Stadtamtsrevisorats - Bureau dahier öffentlich
versteigern . Der Zuschlag erfolgt sogleich , wenn
der Anschlag oder darüber erlöst wird .

Karlsruhe , den 12 . März 1847 .
Großherzogl . Stadtamtsrevisorat .

G Gerhardt .
vät . L . Lautenschläger .

12 } Hofstetten , Amts HaSlach . (Liegcn -
schaftSversteigerung . ) Dem Schmied Bernhard
Schirrmryer von hier werden in Folge richter¬
licher Verfügung vom 18 . Aug . 1846 No . 13949
und 13951 im ZwangSwege

Mittwochs den 3l . d . M . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Gasthause zum Schnee¬
ballen nachbenannte Liegenschaften zu Eigenthum
öffentlich versteigert ; wozu die Liebhaber mit
dem Bemerken eingeladcn werden , daß der end¬
gültige Zuschlag erfolgt , wenn der SckrätzungS -
preiö und darüber geboten wird .

1 .
Ein zweistöckiges , mit Christian Neumeier

gemeinschaftliches Wohnhaus — zur Hälfte —

unter einem Dache , im Dorf an der Landstraße
gelegen . 2 .

Circa 4 Meßle Gemüsegarten beim Hause ,
stößt einers . an die Landstraße , anders , an den
Thulbach .

Hofstetten , den 1 . März 1847 .
DaS Bürgermeisteramt .

Maier .
Hau such , Amts Haslach . ( Liegenschafts -

Versteigerung .) In Folge verchrlicher Voll¬
streckungsverfügung deS Großh . Bezirksamts
Haslach vom 27 . Oktober v . I . Nro . 17234
und vom 20 . Nov . v . I . Nro . 18717 werden
dem hiesigen Bürger und Maurermeister Kaspar
Dorner am Donnerstag den 8 . April d . I . ,
Vormittags 10 Uhr , auf hiesigem Rathhause
nachbenannte Liegenschaften im Zwangswege
öffentlich versteigert , wobei der desinitive Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis oder
mehr geboten wird .

Ein Wohnhaus in der hintern Stadt , stößt
vornen an die Gasse , hinten an die Hälfte
Platz gegen Lorenz Schund , einers . an den
Vicinalweg , anders , gegen Mathias Nepper ' ö
Wittwe .

Die Bedingungen werden am Steigerungstage
bekannt gemacht werden .

Fremde Steigerer haben beglaubigte Ver¬
mögens - und Leumundszeugnisse vorzulegen .

Hausach , den 23 . Jänner 1847 .
Das Bürgermeisteramt .

Waibele .
Memprechtshofen , Amts Rhcinbischofs -

heim . ( Zwangsversteigerung . ) Aus Verfügung
des Großh . Bezirksamts Rheinbischoföheim vom
8 . November 1846 Nro . 12287 wird der ledigen
Magdalena Zimmer von hier

Freitags den 14 . Mai d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Wirthshausc zum grünen
Baum dahier nachbeschriebene Liegenschaft im
Zwangswege mit dem Bemerken öffentlich ver¬
steigert , daß der endgültige Zuschlag erfolgt ,
wenn der Schätzungspreis oder mehr geboten
wird .

Eine einstöckigte Behausung mit Stall und
13 Ruthen Hosraithe u . Garten , im hiesigen
Ort , einers . die Maiwaldgasse , anders , der
Maiwaldgraben , vornen die Straße nach
Achcrn , hinten sich ausspitzend .

MemprechtShofen , den >2 . März 1847 .
Das Bürgermeisteramt .

ChriSmauu . vät . Schoch ,
Rathschr .
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[2] Ubstadt , Oberamts Bruchsal . (Liegen¬
schaftsversteigerung . ) Dem Nikolaus Stengel ,
Bürger und Bauer dahier , werden in Folge
richterlicher Verfügung vom 13 . Jänner 1847
Nro . 2370 die unten benannten Liegenschaften

Dienstags den 29 . d . M . ,
Nachmittags 1 Uhr , auf dem hiesigen Rath¬
hause im Zwangswege öffentlich versteigert
werden , wozu man die Liebhaber mit dem
Bemerken einladet , daß der endgültige Zuschlag
erfolgt , wenn der SchätzungSpreiö erreicht wird .

1 .
13 Ruthen Haus - und Hofgerechtigkeit an

der Mühlgasse mit sämmtlich darauf stehenden
Uebergebäuden , neben der Mühlgaffe und einem
Allmendgäßlein , vornen die obere Gaffe , hinten
Valentin Steinel , nebst 20 Ruthen Allmend¬
wiese am Heuser .

2.
1 Viertel 20 Ruthen Acker am Altenberg ,

neben einem Rain und Andreas Beyerle und
Sebastian Dreß ' Wittwe .

3.
1 Viertel 13 % Ruthen Acker zwischen zwei

Wegen , neben Anton Speckert 's Wittwe und
Jakob Schmitt .

4 .
1 Viertel 13 % Ruthen Acker am kleinen

Erle , neben Anton Falk und Johannes Kar¬
ton . ( ZinSt der Caplanei Bruchsal . )

5.
1 Viertel Acker im Ueberrück, neben Johann

Andreas Stengel und Johann Heeger .
6 .

1 Vrtl . 20 Ruthen Acker am Oberzeutherner
Weg , neben Peter Dewald und Michael Beis -
mann .

7.
35 Ruthen Acker am Hühnerberg , neben

Adam Eifer und Johann Andreas Stengel .
8

1 Viertel Acker am Bruchwcg , neben Bürger¬
meister Appel und einem Rain .

9.
1 Viertel Acker auf der Ebing , neben Anton

Speckert 's Wittwe und Andreas Beyerle .
10.

33 % Ruthen Wiesen auf der Silzenwicse ,neben Adam Eifer und Lorenz Eifer .
Ubstadt , den 12 . März 1847 .

Das Bürgermeisteramt .
Appel . vckt. Geuder ,

Rathöschreiber .

Rtnklingen , Amts Brette » . (Liegenschafts-
Versteigerung .) Dem ledigen Metzger Sebastian
Schäfer , welcher sich in Nordamerika befindet,
werden in Folge richerlicher Verfügung vom
21 . Januar d . I . Nro . 2346

Montags den 12 . April d . I . ,
Morgens 8 Uhr , auf dem hiesigen Rathhause
im Zwangswege

zwölf Ruthen Acker in den Helten , neben
Wilhelm Schäfer und Christian Kößler ,

öffentlich versteigert, wozu die Liebhaber niit dem
Bemerken eingeladen ' werden , daß der endgültige
Zuschlag erfolge , wenn der Schätzungspreis
erreicht werde.

Rinklinge» , den 13 . März 1847 .
Bürgermeisteramt .

Käst .

Seelbach , OberamtS Lahr . (Liegenschafts-
Versteigerung . ) Nach Vollstreckungsverfügung
werden der Ehefrau des hiesigen Bürgers und
Glasers Engelbert Ehmer am Mittwoch den
7 . April d . I . , Nachmittags 2 Uhr , in hiesigem
Rathhause öffentlich versteigert und sogleich
endgültig zugeschlagen , wenn der Schätzungs¬
preis oder darüber geboten wird :

! Schätzungsprn ? .
1 ) 4 Sester Mattfeld in der Pfarr -

ackerngewann , einers . Christian Tränkle ,
anders , der Bach . : . 400 fl .

2 ) 1 Sester Mattfeld allda , das s . g .
Buckmättle , einers . der Sclmbach , anders .

l der Selmweg . 150 fl .
j 3) 50 Ruthen Ackerfeld in der Palm -
! ackerngewann , einers . Michael Seiler ,
; anders . Joseph Hermann . . . . 50 fl .
! — 600j .
j Seelbach , den 3 . März 1847 .
j DaS Bürgermeisteramt .
- Müller .
I

sll OberharmerSbach , Amts Gengenbach .
; (LiegenschastSversteigerung . ) Dem Joseph Schile
; vor Mckersbach werden in Gemäßheit richter¬

licher Verfügung des Großherzogl . Bezirksamts
Gengenbach vom 7 . Nov . 1846 No . 12954

Mittwochs den 14 . April d . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

! im Stubenwirlhshause dahier nachstehende Lie -
i genschaften im Vollstrcckungswegc öffentlich für

ein Eigenthum versteigert , wobei der endgültige
Zuschlag erfolgt , wenn der SchätzungspretS
oder darüber geboten wird .
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Beschreibung der Liegenschaften .
1 ) Ein von Stein und Holz erbautes , andert -

halbstöckigcS Wohnhaus dahier vor WickerS -
dach mit Scheuer und Stallung , Alles unter
einem Dach , stößt ringsherum an sich selbst .

2 ) Ungefähr '4 Zeuch Mattfeld , eine Zeuch
Ackerfeld und 3 Zeuch Reutseld — Alles an
einem Stück um das HauS herum gelegen ,
an der Kreuzhalde genannt — stößt hinten an
Johann Schwarz , vornen an Anton Schwarz
und Christian Lang , sowie an den Thalbach .

3 ) Ungefähr 3 % Zeuch Reutseld vor Wickers -
bach an der Kreuzhalde , stößt unten an den
Thalbach und Joseph Lang , hinten an Sig¬
mund Schwarz , oben an Jakob Schmider und
an den Weg , vornen an Joseph Lang und
Joseph Maier jung .

Oberharmersbach , den 15 . März 1847 .
Das Bürgermeisteramt .

Lehmann . vckt. RooS ,
Rathsschreiber .

[ 1 ] Freisten . ( LicgenschaftSversteigerung . )
AuS der Verlassenschaft der Georg Uebel ' s Wittib
von hier werden mit obervormundswaftlicher
Ermächtigung vom 11 . d . M . Nro . 3304

Dienstags den 6 . künftigen MonatS ,
Nachmittags 5 Uhr , auf dem hiesigen Rath¬
hause folgende Liegenschaften , der Erbtheilung
wegen , zu Eigenthum versteigert :

1 ) Vi Sester Acker in der Au , nebeu Georg
Siehl und Friedrich Karcher .

2 ) 1 Sester Acker in der Schwendenbühnd ,
» eben Georg Widerrecht und M . Wetzel .

3 ) *4 Morgen Wiesen auf den Beckmatten ,
neben Jakob Rohr und Daniel Stephan .

Der Zuschlag erfolgt , wenn der Anschlag
oder darüber geboten wird .

Freistett , den 13 . März 1847 .
DaS Bürgermeisteramt .

Hauß .
[ 11 Gaisbach , Amts Oberkirch . (Liegen¬

schafts - Versteigerung . ) In Gemäßheit verehr -
licher richterlicher Verfügung Gr . Bezirksamts
Oberkirch vom 26 . November v . I . Nro . 24699
und vom 21 . JLnner d . I . Nro . 2164 werden
dem hiefigen Bürger und Taglöhner Ant . Schiller
nachbeschricbene Liegenschaften am

DieuStaq den 6 . April d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Gasthause zum Lamm >
dahier im VollstreckungSweze in öffentlicher Ver - I

steigerung auSgesetzt , wozu die SteigerungSlicb -
haber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis unk darüber geboten wird .

Beschreibung der Liegenschaften .
1 .

Ein einstöckiges , von Holz erbautes Wohn¬
haus mit Keller u . Stallung unter einem Dache .

2 .
Ungefähr 10 Ruthen Gemüsegarten und unge¬

fähr 20 Ruthen Ackerfeld , sowie ein halb Viertel
Matte , Alles in den Hilfen gelegen , einerseits
Georg Weiß , anderseits und oben die Gemeinde ,
unten die Fahrstraße .

Die Bedingungen werden am Tage der Ver¬
steigerung vorher bekannt gemacht werden .

Gaisbach , den 13 . März 1847 .
DaS Bürgermeisteramt .

G . Germann .
vckt . Brunnenkant .

Bekanntmachungen .
Bühl . ( Vacante Actuarsstelle . ) Nr . 20299 .

Bei diesseitigem Amte ist eine mit Versetzung
der Registraturgeschäfte verbundene Actuarsstelle
mit einem Gehalt von 300 fl . , welcher bis auf
350 fl . erhöht werden kann , erledigt .

Lusttragende wollen sich mit ihren Zeugnissen
an den Amtsvorstand wenden .

Der Eintritt kann nach Umfluß eines Mo¬
natS geschehen .

Bühl , den 16 . März 1847 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Häfelin .
Bruchsal . ( Lieferung vonGußeisenwaaren . )

Zum Bau deS Männerzuchthauses dahier sind
etwa 1500 Centner Gußeisenwaaren verschie¬
dener Art erforderlich , welche im SoumiffionS -
wege zu vergeben sind . Der Termin zur por¬
tofreien Einreichung der Angebote bei einer
der Unterzeichneten Stellen wird auf den 27 .
d . M . festgesetzt , und dabei bemerkt , daß die
Zeichnungen , Modelle , Muster und Bedin¬
gungen täglich aus dem Bauplatze eingesehen
werden können .

Bruchsal , den 8 . März 1847 .
Gr . Zucht - li . CorrectionS - Gr . Bezirksbau -

hausverwaltung . Jnspection .
vr . Diez . Wohnlich . A . A .

Breisacher .

Redaction , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg.
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